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BURG RAMSDORF
Ein lebendiges Museum

Burg Ramsdorf ist ein Schloss der folgenden Kategorie:

SCHLÖSSER- UND BURGENREGION 
MÜNSTERLAND
Das Münsterland ist bekannt für seine Vielzahl an Schlös-
sern, Burgen, Herrensitzen und Gräftenhöfen – Zeugnisse 
der rund 1.200-jährigen, sichtbar gebliebenen Historie des 
Münsterlandes. Noch heute erzählen sie ihre spannenden 
Geschichten. 

Erfahre mehr über die Schlösser- und Burgenregion unter 
muensterland.com/schloesserundburgen

Kanaal Almelo Nordhorn

Vechte

Buurserbeek

Oude IjsselIjssel

Rhein
Issel

Aa

Lip
pe

Wesel-Datteln-Kanal

Herne-Kanal

Rhein-

Datteln-Hamm-Kanal

Lippe

Werse

Stever

Berkel

Dinkel

Ems-Vechte-Kanal

Dortm
und-Em

s-Kanal

Ems

Mittellandkanal

Ems

Bad 
Waldliesborn

Haltern am See

Westerkappeln

Lüdinghausen

Neuenkirchen

Drensteinfurt

Schöppingen

Sendenhorst

Nordkirchen

Tecklenburg

Everswinkel

Ibbenbüren

Sassenberg

Wettringen

Nordwalde

Altenberge

Ennigerloh

Emsdetten

Rosendahl

Ladbergen

Wadersloh

Warendorf

Ostbevern

Ascheberg

Havixbeck
Billerbeck

Mettingen

Stadtlohn

Lengerich

Horstmar

Saerbeck

Isselburg

Steinfurt-Borghorst

Steinfurt-Burgsteinfurt

Raesfeld

Coesfeld

Hopsten

Südlohn

Lippetal

Ochtrup

Münster

Gescher

Metelen

Beckum

Dülmen
Bocholt

Nottuln

Senden

Gronau

Hörstel

Legden

Heiden

Borken

Vreden

Greven

Rheine

Beelen

Lienen

Rhede

Werne

Reken

Ahaus

Telgte

Oelde

Recke

Ahlen

Velen

Olfen

Lotte

Heek

Laer

Kanaal Almelo Nordhorn

Ems-Vechte-Kanal

100 Schlösser Route

Al
le

 F
ot

os
: M

ün
st

er
la

nd
 e

. V
./

Ph
ili

pp
 F

öl
ti

ng
BURG RAMSDORF
EIN BLICK IN DIE GESCHICHTE DER REGION

Die Burg Ramsdorf geht auf eine fürstbischöfl iche 
Wehranlage aus dem Jahr 1425 zurück, von der noch 
der Burgturm erhalten ist. Das bestehende Back-
steingebäude mit Werksteingliederung entstand 
1727. Heute beherbergt die Burg ein Museum zur
Regionalgeschichte und ist selbst ihr wichtigstes 
Ausstellungsstück, kann sie doch so manches aus 
der Zeit des Fürstbistums Münster und der mittel-
alterlichen Fehden erzählen. In der Dauerausstel-
lung des Museums erfährt man viel über die
bedeutenden vorzeitlichen Hügel- und Steinkam-
mergräber der Umgebung. Seit 2008 ist die Burg 
einer der Standorte des „Lebendigen Museums 
Velen“, mit Exponaten zur Heimatgeschichte und 
regelmäßigen Wechselausstellungen.

DIE SEHENSWERTEN
Besondere Anlage | Innen eingeschränkt 
zugänglich | Erlebnis bei Veranstaltungen

Burg Ramsdorf
Burgplatz 4
46342 Velen-Ramsdorf
KONTAKT
Tourist-Info Velen
Tel.: 02863 926219
lebendige-museen.de

Öff nungszeiten
April bis Oktober 
Di bis Sa  15 bis 17 Uhr
So   14 bis 17 Uhr 
und nach Vereinbarung, 
Führungen auf Anfrage



de mit Werksteingliederung. Den Auftrag hierzu gaben die 
Söhne des neuen Besitzers, Anton Heinrich und Alexander 
Jungeblodt. Dass der mächtige mittelalterliche Burgturm 
auf einen neben ihm modern wirkenden Anbau trifft, macht 
heute den besonderen Charme der Anlage aus.

Erfahre mehr auf
lebendige-museen.de und 
muensterland.com/burgramsdorf

muensterland.com/schloesserundburgen

EINE FÜRSTBISCHÖFLICHE 
WEHRANLAGE

Der Bau und die Zerstörung der Burg Ramsdorf sind eng 
in Verbindung mit dem Fehdewesen zu sehen: Ihre Ent-
stehung verdankt die Burg dem münsterischen Bischof 
Heinrich von Moers, der sie 1425 auf dem Grund des 
bischöflichen Haupthofes im Velener Ortsteil Ramsdorf 
als Grenzfeste gegen das Haus Kleve errichten ließ. 

Die mächtige Anlage wurde auf einem großzügigen Areal 
erbaut, das von einer starken Ringmauer und einer Gräf-
te eingefasst wurde. Der Tod des Bischofs Heinrich von 
Moers im Jahr 1450 löste überregional die Münsterische 
Stiftsfehde 1450-1457 aus, wobei auch die Burg Rams-
dorf größtenteils zerstört, anschließend aber wieder 
aufgebaut wurde. In den folgenden Jahrhunderten 
wiederholte sich das Schicksal der Burg mehrfach, bis 
sie 1696 vom Fürstbischof Friedrich Christian von Plet-
tenberg-Lenhausen an den Velener Richter und Rent-
meister, Adam Jungeblodt, verkauft wurde. Zu dieser Zeit 
war die Anlage schon stark beschädigt, nur der große 
Rundturm ist erhalten geblieben. 1732 entstand das 
heute noch bestehende, rechteckige Backsteingebäu-

EIN AUSFLUG IN DIE 
ORTSGESCHICHTE

Heute bildet die Burg das kleine Zentrum am Markt-
platz in Ramsdorf. Seit 1930 beherbergt sie ein Museum 
zur Geschichte von Ramsdorf und dem umliegenden 
Münsterland. Die 1993 neu gestaltete Ausstellung glie-
dert sich in Abteilungen zur regionalen Ur- und Früh-
geschichte, zur Stadt- und Sozialgeschichte sowie zur 
Naturkunde. Zu der Sammlung zählen Archivalien, bäu-
erliche Geräte, Mobiliar sowie beeindruckende archäo-
logische Fundstücke. Seit 2008 ist das Museum Burg 
Ramsdorf Teil des „Lebendigen Museums“ der Stadt 
Velen. Der historische Burgsaal dient heute vorwiegend 
kulturellen Zwecken und bietet Paaren einen wunder-
schönen Rahmen für die standesamtliche Trauung.  


